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Aufgrund des § 32 Satz 1 des Infektions­
schutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I
S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587), verord­
net die Landesregierung:

Artikel 1

Änderung der Zweiten Verordnung 
zur Bekämpfung des Corona­Virus

§ 2 Abs. 2 Satz 1 der Zweiten Verord­
nung zur Bekämpfung des Corona­Virus
vom 13. März 2020 (GVBl. S. 153), zuletzt
geändert durch Verordnung vom 16. April
2020 (GVBl. S. 262), wird wie folgt geändert:

1. Nach Nr. 16 wird als neue Nr. 17 einge­
fügt:

„17. Schulleitungen, Lehr­ und Betreu­
ungskräfte, die unmittelbar mit der
Organisation und Durchführung
des Unterrichts und von anderen
schulischen Veranstaltungen nach
§ 3 Abs. 1 Satz 3 bis 5 befasst
sind,“

2. Die bisherige Nr. 17 wird Nr. 18.

Artikel 2

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 27. April 2020
in Kraft.
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Dritte Verordnung
zur Änderung der Zweiten Verordnung zur Bekämpfung des Corona­Virus*)

Vom 23. April 2020

Wiesbaden, den 23. April 2020

H e s s i s c h e  L a n d e s r e g i e r u n g

D e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t D e r  M i n i s t e r  

B o u f f i e r f ü r  S o z i a l e s  u n d  I n t e g r a t i o n

K l o s e

*) Ändert FFN 91­55
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Aufgrund

1. des § 9 Abs. 2 Satz 2 bis 5 des Hessi­
schen Beamtengesetzes vom 27. Mai
2013 (GVBl. S. 218, 508), zuletzt geän­
dert durch Gesetz vom 21. Juni 2018
(GVBl. S. 291), in Verbindung mit § 1
Abs. 3 und § 2 Abs. 2 der Hessischen Er­
nennungsverordnung vom 17. Oktober
2014 (GVBl. S. 248),

2. des § 24 Abs. 2 in Verbindung mit § 3
Abs. 7 des Hessischen Beamtengeset­
zes,

3. des § 23 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 des
Hessischen Beamtengesetzes in Verbin­
dung mit § 13 Abs. 3 Satz 4 und § 36
Abs. 4 Satz 2 der Hessischen Laufbahn­
verordnung vom 17. Februar 2014 (GVBl.
S. 57), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 5. Februar 2016 (GVBl. S. 30), je­
weils in Verbindung mit § 3 Abs. 7 des
Hessischen Beamtengesetzes,

4. des § 63 Abs. 1 des Hessischen Besol­
dungsgesetzes vom 27. Mai 2013 (GVBl.
S. 218, 256, 508), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 6. September 2019 (GVBl.
S. 232),

5. des § 3 Abs. 6 Satz 2 des Hessischen
Beamtengesetzes, auch in Verbindung
mit § 2 des Hessischen Richtergesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung
vom 11. März 1991 (GVBl. I S. 53), zu­
letzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni
2018 (GVBl. S. 291),

verordnet die Ministerin der Justiz,

soweit Befugnisse nach § 1 Abs. 3 der Hes­
sischen Ernennungsverordnung übertragen
werden, im Einvernehmen mit dem Minister
des Innern und für Sport, soweit Befugnisse
nach § 3 Abs. 6 Satz 2 des Hessischen Be­
amtengesetzes, auch in Verbindung mit § 2
des Hessischen Richtergesetzes, in Verbin­
dung mit § 70 Satz 1 und 2 Nr. 4 des Hessi­
schen Beamtengesetzes und § 9 Abs. 4 der
Hessischen Urlaubsverordnung vom 12. De­
zember 2006 (GVBl. I S. 671), zuletzt geän­
dert durch Gesetz vom 19. Juni 2019 (GVBl.
S. 110), übertragen werden, im Einverneh­

men mit dem Ministerium des Innern und für
Sport:

Artikel 1

Die Verordnung über Zuständigkeiten in
beamten­ und richterrechtlichen Personalan­
gelegenheiten im Geschäftsbereich des Mi­
nisteriums der Justiz vom 26. November
2015 (GVBl. S. 566), geändert durch Verord­
nung vom 7. März 2017 (GVBl. S. 43), wird
wie folgt geändert:

1. In § 2 werden nach den Wörtern „ihren
Geschäftsbereich“ ein Komma und die
Wörter „der Präsidentin oder dem Präsi­
denten der IT­Stelle der hessischen Jus­
tiz für ihren oder seinen Zuständigkeits­
bereich“ eingefügt.

2. In § 4 Abs. 1 Nr. 2 werden nach dem
Wort „Justizdienst“ die Wörter „sowie Be­
amtinnen und Beamte im Vorbereitungs­
dienst“ eingefügt.

3. In § 6 Abs. 1 und § 8 werden nach den
Wörtern „ihren Geschäftsbereich“ jeweils
ein Komma und die Wörter „der Präsi­
dentin oder dem Präsidenten der IT­Stel­
le der hessischen Justiz für ihren oder
seinen Zuständigkeitsbereich“ eingefügt.

4. § 9 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) Als neue Nr. 6 wird eingefügt:

„6. den Betrag zur Abgeltung von
europarechtlichem Mindestjah­
resurlaub, der wegen Dienstunfä­
higkeit infolge Krankheit vor Be­
endigung des Beamtenverhält­
nisses nicht genommen werden
konnte oder bei Versterben im
aktiven Dienst noch nicht genom­
men worden ist, zu berechnen,
festzusetzen und die Zahlung an­
zuordnen,“

b) Die bisherige Nr. 6 wird Nr. 7 und
nach der Angabe „4“ wird die Angabe
„und 6“ eingefügt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag nach der
Verkündung in Kraft.

Zweite Verordnung
zur Änderung der Verordnung über Zuständigkeiten in beamten­ und 

richterrechtlichen Personalangelegenheiten im Geschäftsbereich 
des Ministeriums der Justiz*)

Vom 16. April 2020

Wiesbaden, den 16. April 2020

D i e  H e s s i s c h e  M i n i s t e r i n  d e r  J u s t i z  

E v a  K ü h n e ­ H ö r m a n n

*) Ändert FFN 320­208




